
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hamburg,10.03.2021 

 
Schulsituation nach den Märzferien  
 
Liebe Eltern der Grundschule Ballerstaedtweg, 
 
erstens kommt es anders und zweitens als man denkt… 
 
Wir starten in der kommenden Woche unseren Hybridunterricht, allerdings nicht 
ganz so, wie wir ihn seit Sommer 2020 geplant haben, denn nun hat die 
Schulbehörde für Grundschulen eine ganz klare Vorgabe gemacht: 
 
Die Kinder kommen tageweise im Wechsel in die Schule!  
 
Wie geplant starten wir am 15.03.2021 mit den Kindern aus der Gruppe A, die sich 
bereits auf den Unterrichtsstart eingestellt haben.  
Wir beginnen aufgrund der Kontrolle der Reiserückkehrerzettel mit den 
angekündigten Anfangszeiten für diesen Tag.  
 
Die Kinder der Gruppe A haben nach dem neuen Modell dann am Montag, den 
15.03., Mittwoch, den 17.03., Freitag, den 19.03. und in der darauffolgenden 
Woche Dienstag, den 23.03. und Donnerstag, den 25.03. Präsenzunterricht nach 
Stundenplan. 
 
Gruppe B (also Kinder, die in der ersten Woche ursprünglich zur Notbetreuung 
angemeldet werden konnten) haben am Dienstag, den 16.03 einen versetzten 
Anfang der Präsenzbeschulung aufgrund der Reiserückkehrerzettel und dann 
Donnerstag, den 18.03., Montag, den 22.03., Mittwoch, den 24.03. und Freitag, 
den 26.03. Präsenzunterricht. 
 
Die Präsenzpflicht bleibt auch weiterhin in Hamburg ausgesetzt, so dass Sie 
entscheiden, ob Ihr Kind am Präsenzunterricht teilnimmt oder nicht. Bitte wenden 
Sie sich ggf. an Ihre Klassenleitung. 
 
Es besteht ebenfalls weiterhin für Kinder ab 14 Jahre und Erwachsenen eine 
medizinische Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände. Unsere 
Schülerinnen und Schüler ab der ersten Klasse müssen ebenfalls weiter dauerhaft 
einen Mund-Nasenschutz in den Räumen tragen. Dieser darf nur auf dem 
Schulhof und beim Essen abgenommen werden, wenn der Abstand eingehalten 
werden kann. 
 
 
 



 

 
 
Die VSK-Kinder sind davon ausgenommen. Ebenso ist dies der einzige Jahrgang, 
der ab dem 15.03 in klassenstärke unterrichtet wird und somit keine 
Hybridbeschulung bekommt. Dadurch entfällt auch für diese Kinder eine mögliche 
Notbetreuung. 
 
Für die Tage ohne Präsenzbeschulung für Ihr Kind bekommen die Kinder 
Arbeitsaufträge als Hausaufgaben mit, so dass auch hier gelernt werden kann. 
Diese Aufgaben werden zuvor in der Schule besprochen und erklärt, so dass 
selbstständiges Arbeiten daran dann möglich ist. Am nächsten Tag in der Schule 
werden dann diese Arbeiten kontrolliert. Ein Materialtag entfällt somit ab 
kommender Woche. Bitte achten Sie aber darauf, dass alle Unterrichtsmaterialien 
im Schulranzen Ihres Kindes sind, da ansonsten keine Kontrolle der Aufgaben 
möglich ist und neue Aufgaben nicht besprochen werden können. 
 
Es wird eine Betreuung vor Ort für die Kinder angeboten, die eigentlich zu Hause 
arbeiten sollen, dies aber nicht können. Diese wird durch externes Personal 
betreut, da alle Lehrkräfte ihre volle Arbeitszeit im Präsenzunterricht eingesetzt 
sind.  
Daher bitte ich Sie wirklich gut zu prüfen, ob und wann diese in Anspruch 
genommen werden muss, da auch nur eine begrenzte Zahl an externem 
Personal und Räumen zur Verfügung stehen.  
Bitte melden Sie hierfür tageweise bis Sonntag, den 14.03.2021 auf gewohnte 
Weise an. 
Im Anhang finden Sie eine Tabelle, mit der Sie Ihr Kind in absoluten 
Ausnahmesituationen immer 14 Tage im Voraus zur Notbetreuung an den 
präsenzunterrichtsfreien Tagen anmelden können. Bitte setzen Sie einfach ein 
Kreuz an den jeweiligen Tagen, an denen Sie Betreuung benötigen. 
Kinder aus Gruppe B sind ggf. in der ersten Woche an den 
präsenzunterrichtsfreien Tagen bereits zur Betreuung angemeldet.  

 
Für die Kinder in der Präsenzbeschulung wird wie gebucht die GBS-Betreuung 
durch unseren Kooperationspartner angeboten. Bitte achten Sie hierbei auf 
tagesgenaue Mittagsessensbestellungen oder melden Sie aktiv nicht benötigte 
Mittagessen ab.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Olderog-Enge 
 

 

- Schulleiterin  


